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Schering-News:
Wohlbefinden durch und

durch – Gynodian® Depot

G ynodian® Depot ist die einzige
parenterale Darreichungsform
zur Östrogensubstitution. Estra-
diolvalerat in Kombination mit
DHEA-Enantat beseitigt klimak-

terische Beschwerden und hat eine positive
Wirkung auf Psyche, Vitalität und Libido.

Viele Frauen in den Wechseljahren lei-
den neben den typischen Symptomen (wie
Hitzewallungen etc.) auch unter Stim-
mungslabilität, Reizbarkeit oder depressi-
ver Verstimmung. Gynodian® Depot wirkt
nicht nur sehr gut gegen die klassischen
klimakterischen Symptome, sondern sorgt
durch den zusätzlichen psychotropen Ef-
fekt, der durch die Kombination von natür-
lichem Estradiol und DHEA erzielt wird,
auch für eine Verbesserung der Stim-

mungslage der Patientinnen. Die Folge ist
eine spürbare Steigerung des Wohlbefin-
dens und der Lebensqualität.

Ein weiterer Vorteil dieser Therapie ist
die Umgehung des First-pass-Effektes durch
die parenterale Applikation, was sich in ei-
ner geringeren Beeinflussung des Leber-
stoffwechsels manifestiert.

Für die Gynäkologin/den Gynäkologen
bedeutet auch die einfache Anwendung der
Spritzampulle eine große Erleichterung.
Zudem ist eine sichere Kontrolle der Hor-
monsubstitutionstherapie durch den regel-
mäßigen Besuch der Patientin beim Arzt
gewährleistet.

Bei einer Behandlung mit Gynodian®

Depot muß zum Schutz des Endome-
triums zusätzlich ein Gestagen gegeben
werden.

Gynodian® Depot ist nicht kassenfrei,
wird aber aufgrund seiner Alleinstellung in
der Regel vom Chefarzt genehmigt.

Weitere Information:
Schering Wien Ges.m.b.H.
Mag. Verena Jaschke
A-1147 Wien, Scheringgasse 2
Tel. 01/970 37-376, Fax 01/970 37-276
Homepage: www.schering.at
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